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despropheeten ccxxxix
capitelDas erſt

Wie der prophet Abdias .Edom
jr verſtoͤrungvmbjrerhohfartt
willen vorhm ſaget .Vnd die ju
dengetroͤſtettſoltenwerdendur¬
chCriftum.

Ie geſihtab
die .Diſedy
geſprichetd̓
herre gotzuͦ

Edom .Wir
hoͤrtēdiege
hoͤrdvondē

herren .vnd
er ſant die botſchafft zu dͦenleütē
ſteet auff .vndwir ſteen auffmit
einander zuͦ dem ſtreyt wider jn .
czihe .ich hab dich gegebeneinen
kleinenin denvoͤlckern .Dubiſt
garverſchmaͤhlich .Diehohfart
deines herczens erhuͦbe dich ein¬
wonendin den klüfften derſteÿn
erhoͤhenddeinen künigſtuͦle .der
duſprichſt in deinēherczen .wer
zeüht mich ab an die erd .Obdu
wirſt erhoͤhet als der adler .vnd
ob du ſeczeſt dein neſt zwÿſchen
dieſteren .Vondanzeuͤhichdich
ab ſpricht der herre .Obdiedieb
waͤreneingegangenzu dͦir .Ob
die rauberin dernachtt .wiehet¬
teſt dugeſchwigen.Hettenſÿjn
int geſtolen die genuͦgſamendin
ge .Obdie leſer waͤreneingegan
genzu dͦir .hettenſÿdirnittden
gelaſſen die herbergen .wan ſ̄ÿha
benerfareneſan .Sÿhabengeſuͦ¬
chetſeineverborgending .Sÿha
ben dich außgelaſſen bÿß zu dͦem

end .allemandeinesgelübdesha

bendeingeſpottet.Diemand̄ei¬
nes frides geſigeten widerdich .
Diedoeßſenmitdir .diewerden
vnderdichlegenheÿmlichegele¬
gerDiefürſichtigkeÿtiſt mittin
jm .Sprichetden n̄it der herrean
demtag .ich wil verlieſſē dieweÿ
ſen vonÿdumea .vnddiefürſich
tig keit vondembergeſau .Vnd
deinſtarckenwerdenſichfürcht¬
ten vō mittemtag .das derman
verderbe vō demberge eſauvmb
die erſchlahung .vndvmbdieü¬
beltat widerdeinenbruͦderjacob .
Dieſchambedecketdich .vnddu
verdirbeſt ewigklich .An dētag
doduſtuͦndeſtwiderjn .dofienge
die frembdenſein heer .vnddÿe
außwendigengiengendurchſei¬
ne thor .vndſendeten dz loßüber
jheruſalem .vnnddu wirſteiner
auß jn .Vn d̄u ver ſchmaͤheſtnit

an demtag deines bruͦders .andē
tag ſeines ellendes .Vnderfreü¬
eſt dichnitt überdie ſün ſuda .an
demtag jrer verdamnuß .vn w̄ir
deſt nit großmaͤchtigendeinēmū
de an demtage der angſte .Noch
wirdeſt eingeen das thormeines
volckesan demtage jresfalles .
vnnd du wirſt nit verſchmaͤhen
in jren übeln an demtag jrer ver
wuͤſtung .Vndduwirſt nitauß
gelaſſen wider ſein heere andem
tage ſeiner verwuͤflūg .nochwir
deſt ſteen in den außgengen .das
duerſchlaheſt .die .die dofliehen .
Vnddu wirſt nit beſchlieſſenjre
überigen .an demtag destruͤbſa¬
les .wannder tage desherreniſt
nahendtuͤberalle voͤlckere .Als

duhaſtgeton .alſogeſchihetdir .
. ll .iij .



AbdieDieweytzſagung
Ich wirdkeren deinwidergeltū
ge auff dein haubt .Wannalsdu
haſt getrunckenauff meinēheÿli¬
genberg .alſo trinckenemſigklich
alle voͤlcker .vnd ſÿ trincke vnd
werdenverzeren .vnd ſÿwerden
als ſeÿenſÿ nit .vnddiebehaltſa
me wirt an dem berg ſÿon vnd
er wirt heÿlig .Vnnd das hauß ja
cobbeſiczt die .die ſÿ beſaſſenVn̄
das hauß jarob wirdt einfeüer .
Vn d̄azhaußjoſephein flam̄ .vn̄
das hauß eſau ein agen .Vndſÿ
werdenangezundtin jn .vnv̄er¬
wuͤſtenſÿ .vn̄die überbeleÿbnn¬
gēdeshaußeſau .werdēnit .wan̄
der herr hat es geredt .Vn d̄iedo
ſind zu mͦittemtag .die werdener
bendenbergeſau .vnnddie findin
den feldern d̓phÿliſtiner .vndbe¬
ſiczendie gegenteffrann .vnd̄ie
gegent ſamarie .benÿamwird
beſiczengalaad .vn d̄ieübergeng
des heeresd ſ̓ün iſrahel .alleſtet
der chaneerbiß zu ſͦareptam .vnd
die übergeeungjheruſalē .diedo
iſt inboſphoro.diebeſiczēdieſtet
des mittages .Vnddiebebaltter
werdenaufſteÿgen .denbergeſÿō
zuͦurteÿlendenbergeſau .vnd̄as
reychwirtdemherren.

¶Einendehattderprophett
Abdlas .vndhebtan derprophe
te .Ionas .

capitelDas erſt
WieIoas der prophettgeſendet
ward zuͦbredigē den vōNiniue
Vnd wie er floh in tharſis .vnd

wieer vmbſeinervngehorſame

willen in das meregeworffen
ward .

Nddzwort
desherrenn
wardgeton
zu jͦonamdē
ſunamathi .
ſagēd .Stee
auf vndgee

lin diegroſſē
ſtat Mÿniue .vnnd bredig in jr .
Wanj̄r übeliſt aufgeſtÿgenfür
mich .VndIonas ſtuͦndauffdz
er fluhe in Tharſis .vor demant

lücz des herren .Vnnder zoheab
in joppe .Vnder vandeinſchÿff
geenin tharſis .Vn ēr gabſeinen
lone .vnndſtÿgeabin es .daser
giengmitt jn in tharſis vordem
antlycz des herren .aber derherre
ſandt einengroſſenwindindas
meere .Vn ēs wardein großvn
gewÿtterin dēmeere .Dazſchÿf
wolt brechen vnd verderben .Vn̄
die ſchiffleüt forchtenſich .vnnd
die manſchrÿenzu jͦrem got .vn̄
die vaß .die dowarenin dēſchiff
lieſſenſichin dasmeere .dases
würdegeringervonjm .Vnndjo
nas ſtyg ab zuͦdeminnerſten teÿ
lendesſchiffs .vndentſchliefmit
ſchweremſchlaff .Vndderſchÿff¬
mannaͤhnetſich zu jͦm .vnnder
ſprachzu jͦm .Waswirſt dube¬
drucketmitdemſchlafSteeanf
vndruͤffandeinengott .obvilleÿ
chte gott gedenckevonvns .das
wir nit verderben .Vndderman
ſprachzu ſͦeinengeſellen .Rōmet
vndwirſoͤllenlegendieloßdas
wirwiſſenwarumbvnsſeÿdz
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